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Bezirksliga Herren Gruppe 04

TSV Bassum : TSV Schwaförden 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Stumpe beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TSV
Schwaförden im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 04 beim TSV Bassum fest. Eine sichere Bank
waren an diesem Tag vor allem Stumpe und Köster, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: So gut wie gewonnen schien das Spiel von Lehmkuhl / Oestmann gegen
Stumpe / Kaup, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Stumpe / Kaup jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Chancenlos waren im Anschluss Helms / Heyer
gegen Scholz / Köster nicht, aber mehr als ein 7:11, 12:10, 7:11, 5:11 sprang nicht heraus. Nur
einen Satz verloren Sprick / Lehmkuhl bei ihrem Sieg gegen Finke / Wiese und holten somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. 2:3 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Andreas Lehmkuhl
und Raimund Köster am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Stephan Sprick zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Andreas Helms machte mit Christoph
Kaup beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Jan Louis Heyer verlor wenig
später seine Partie gegen Noah Darko Stumpe unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 10:12, 7:11, 9:11. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. In vier Sätzen verlor Joschka Oestmann seine Partie gegen Florian Wiese. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Tristan Finke wurden wenig später Christian Lehmkuhl unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des TSV Bassum und des TSV Schwaförden in die Box. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Andreas Lehmkuhl gegen Andreas Scholz verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Stephan Sprick und Raimund Köster,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als
bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Einen Zähler für die Gäste musste
Andreas Helms bei der 1:3-Niederlage gegen Noah Darko Stumpe hinnehmen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Bassum am 10.03.2024 gegen die SG Ronnenberg versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 03.03.2024
gegen den VfB Stolzenau mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Bassum

Doppel: Lehmkuhl / Oestmann 0:1, Helms / Heyer 0:1, Sprick / Lehmkuhl 1:0 
Einzel: A. Lehmkuhl 0:2, S. Sprick 1:1, A. Helms 1:1, J. Heyer 0:1, J. Oestmann 0:1, C. Lehmkuhl 0:
1 

 TSV Schwaförden
Doppel: Scholz / Köster 1:0, Stumpe / Kaup 1:0, Finke / Wiese 0:1 
Einzel: A. Scholz 1:1, R. Köster 2:0, N. Stumpe 2:0, C. Kaup 0:1, T. Finke 1:0, F. Wiese 1:0
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